
Jahresabschluss 2011 | Einzelabschluss



Der Lagebericht der Tognum AG und der Konzernlage-
bericht sind nach § 315 Abs. 3 HGB zusammengefasst 
und im Geschäftsbericht 2011 veröffentlicht.

Der Jahresabschluss und der mit dem Konzernlagebericht  
zusammengefasste Lagebericht der Tognum AG für das 
Geschäftsjahr 2011 werden beim Betreiber des elektronischen 
Bundesanzeigers eingereicht und im elektronischen Bun
desanzeiger veröffentlicht.

Der Jahresabschluss der Tognum AG sowie der Geschäfts
bericht über das Geschäftsjahr 2011 stehen auch im Internet 
unter www.tognum.com zur Verfügung. 
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Gewinn- und Verlustrechnung 
der Tognum AG, Friedrichshafen, für die Zeit vom 1. Januar bis  

31. Dezember 2011 

I N  TSD.  EURO Anhang Nr. 01.01. – 31.12.2010 01.01. – 31.12.2011

Finanzergebnis 1 207.171 282.651

Allgemeine Verwaltungskosten  – 83.391 – 102.569

Sonstige betriebliche Erträge 2 74.839 81.673

Sonstige betriebliche Aufwendungen 3 – 30.185 – 27.265

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit  168.434 234.490

Außerordentlicher Aufwand 5 – 638 – 400

Außerordentlicher Ertrag 6 4.088 0

Außerordentliches Ergebnis  3.450 – 400

Steuern vom Einkommen und Ertrag 7 – 66.397 – 48.036

Jahresüberschuss  105.487 186.054

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr  112.160 99.217

Einstellungen in Gewinnrücklagen  – 52.743 – 93.027

Bilanzgewinn 8 164.904 192.244
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Bilanz 
der Tognum AG, Friedrichshafen, zum 31. Dezember 2011 

A K T I V A  

I N  TSD.  EURO Anhang Nr. 31.12.2010 31.12.2011

Anlagevermögen    

Immaterielle Vermögensgegenstände 9 167 46

Sachanlagen 10 1.170 1.024

Finanzanlagen 11 982.207 988.261

   983.544 989.331

Umlaufvermögen    

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 12 172.244 224.144

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 13 196.475 373.237

   368.719 597.381

     

Rechnungsabgrenzungsposten  6 6

Latente Steuern 14 23.922 24.208

Bilanzsumme  1.376.191 1.610.926

 

P A S S I V A  

I N  TSD.  EURO Anhang Nr. 31.12.2010 31.12.2011

Eigenkapital    

Gezeichnetes Kapital 15 131.375 131.375

(Bedingtes Kapital: 13.000 Tsd. Euro)    

Kapitalrücklage 16 262.642 262.642

Gewinnrücklagen 17 242.059 335.086

Bilanzgewinn  164.904 192.244

   800.980 921.347

Rückstellungen 18 83.378 74.465

Verbindlichkeiten 19 491.833 615.114

Bilanzsumme  1.376.191 1.610.926
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Jahresabschluss 2011 
der Tognum AG, 
Anhang 
Grundlagen und Methoden 
Der Jahresabschluss der Tognum AG wird nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuchs und den er-
gänzenden Bestimmungen des Aktiengesetzes aufgestellt. Die in der Bilanz und in der Gewinn- und 
Verlustrechnung zusammengefassten Posten werden im Anhang gesondert ausgewiesen. Der Jahres-
abschluss wird in Tausend Euro (Tsd. Euro) aufgestellt.  

Die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgt nach dem Umsatzkostenverfahren und nach 
holdingtypischen Gesichtspunkten (§ 265 HGB). Danach wird das Finanzergebnis den übrigen Posten 
vorangestellt. 

Zu den allgemeinen Verwaltungskosten zählen die Personal- und Sachkosten der Unternehmensleitung 
sowie der zentralen Verwaltungsbereiche. Zu diesen gehören insbesondere das Controlling, das Finanz- 
und Rechnungswesen, der Personalservice, die Revision sowie die Strategie-, Kommunikations- und 
Rechtsabteilung. 

Im Finanzergebnis werden das Beteiligungsergebnis, das Zinsergebnis und das übrige Finanzergebnis 
zusammengefasst. 

Die Tognum AG stellt einen Konzernabschluss und einen zusammengefassten Konzernlagebericht nach 
den International Financial Reporting Standards (IFRS) in der innerhalb der EU gültigen Fassung auf. 
Der Konzernabschluss wird im elektronischen Bundesanzeiger offengelegt. 

Gegenstand des Unternehmens sind der Erwerb, die Veräußerung und die Verwaltung von Unternehmen, 
insbesondere in den Tätigkeitsbereichen der Entwicklung, Herstellung sowie des Vertriebs von und des 
Kundendienstes für Verbrennungskraftmaschinen, Getriebe, Anlagen zur zentralen und dezentralen 
Energieerzeugung, Einspritzanlagen, Brennstoffzellen und Gasmotoren sowie deren Regelungs- und 
Überwachungseinrichtungen einschließlich Zubehör und Ersatzteilen für Land-, Luft- und Wasserfahr-
zeuge sowie für die stationäre Verwendung. Die Gesellschaft kann in den zuvor genannten Tätigkeitsbe-
reichen auch selbst tätig werden. Gegenstand des Unternehmens ist ferner die entgeltliche Erbringung 
von finanziellen, administrativen und kaufmännischen Dienstleistungen im Konzern und an Dritte,  
soweit hierfür keine behördliche Genehmigung erforderlich ist. 

Bilanzierung und Bewertung 
Die Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurde im Vorjahr auf die BilMoG-
Änderungen angepasst. 

Immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten vermindert um planmäßige Abschrei-
bungen bewertet, Sachanlagen zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen. Die Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen sowie der Beteiligungen erfolgt 
zu Anschaffungskosten oder mit dem niedrigeren beizulegenden Wert. Die sonstigen Ausleihungen sind 
mit Nennwerten bilanziert. Wertaufholungen im Anlage- und Umlaufvermögen werden vorgenommen,  
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sofern sie erforderlich sind. Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände und Zahlungsmittel werden 
mit dem Nennbetrag angesetzt. Soweit sie unverzinslich sind, werden Forderungen mit einer Laufzeit 
von über einem Jahr abgezinst. Erkennbare Einzelrisiken und allgemeine Kreditrisiken sind durch ent-
sprechende Wertkorrekturen berücksichtigt. 

Das gezeichnete Kapital ist zum Nennbetrag angesetzt. 

Rückstellungen für Pensionen werden versicherungsmathematisch nach dem Anwartschaftsbarwertver-
fahren auf Basis eines Rechnungszinsfußes von 5,13 % (Vorjahr: 5,17 %) unter Berücksichtigung der 
Heubeck-Tafeln 2005 G ermittelt. Die Bewertung der Pensionsrückstellungen zum 31. Dezember 2011 
erfolgte zudem unter Berücksichtigung eines Gehaltstrends von 2,75 % sowie eines Rententrends von 2,0 %. 

Die Steuerrückstellungen und die sonstigen Rückstellungen sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmän-
nischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags angesetzt. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von 
mehr als einem Jahr sind mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der 
vergangenen sieben Geschäftsjahre gemäß § 253 Abs. 2 Satz 1 HGB abgezinst. Die Verpflichtungen im 
Personal- und Sozialbereich werden – soweit sie ratierlich anzusammelnde Zukunftsleistungen betreffen 
– mit dem Barwert der erdienten Leistungen berechnet. Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag 
bewertet.  

Die Bewertung von latenten Steuern erfolgt auf der Grundlage des geltenden Körperschaftsteuersatzes 
sowie entsprechend den gewerbesteuerlichen Hebesätzen des Organkreises. Unter Berücksichtigung  
von Körperschaftsteuer, Solidaritätszuschlag sowie Gewerbeertragsteuer ergibt sich für das abgelaufene  
Geschäftsjahr ein Steuersatz von 28,07 %. 

Währungsumrechnung und derivative Finanzinstrumente 
Anschaffungskosten der auf fremde Währungen lautenden Geschäftsvorfälle werden mit dem Devisenkassa-
mittelkurs am Tag des Geschäftsvorfalls umgerechnet, langfristige Fremdwährungsposten zum Devisen-
kassamittelkurs am Abschlussstichtag unter Berücksichtigung des Realisations- und Imparitätsprinzips. 
Fremdwährungsposten mit Restlaufzeiten von bis zu einem Jahr werden zum Abschlussstichtag mit dem 
Devisenkassamittelkurs umgerechnet. 

Zum Bilanzstichtag hat die Tognum AG derivative Finanzinstrumente zur Absicherung von Währungs-, 
Zins- und Rohstoffpreisänderungsrisiken im Bestand. Dabei handelt es sich um Devisentermingeschäfte, 
Zinsswaps und Commodityswaps. 

Währungsbezogene derivative Finanzinstrumente 

Devisentermingeschäfte bestehen in den Währungen Britisches Pfund, Singapur-Dollar und US-Dollar. 

Devisentermingeschäfte wurden sowohl mit konzerninternen als auch mit externen Kontraktpartnern 
abgeschlossen. Soweit ein unmittelbarer Sicherungszusammenhang zwischen den Sicherungsgeschäften 
besteht, werden diese als Bewertungseinheit zusammengefasst. Bei unmittelbarem Sicherungszusammen-
hang stimmen Nominalbetrag, Währung, Fälligkeitstermin und Terminkurs überein, sodass sich die 
Ergebnisse der zusammengefassten Geschäfte vollständig kompensieren. 

Soweit keine Bewertungseinheiten gebildet wurden, werden die Finanzgeschäfte zu Marktpreisen bewertet 
und die aus den einzelnen Geschäften resultierenden drohenden Verluste erfolgswirksam berücksichtigt. 
Zur Ermittlung der Marktwerte werden die zum Bilanzstichtag quotierten Terminkurse herangezogen. 
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Folgende Tabelle zeigt Art und Umfang der im Bestand befindlichen Währungssicherungsgeschäfte ein-
schließlich der ermittelten Marktwerte zum Bilanzstichtag und der gebildeten Drohverlustrückstellungen: 

  

Nominal in 

Fremdwährung 

in Tausend

Marktwert 

in Tsd. Euro

Drohverlust 

in Tsd. Euro

In Bewertungseinheiten:    

gegenüber verbundenen Unternehmen    

GBP-Terminverkäufe 500 1 0

GBP-Terminverkäufe 2.250 – 149 0

SGD-Terminverkäufe 36.000 – 669 0

USD-Terminkäufe 333.847 8259 0

gegenüber externen Kontrahenten    

GBP-Terminkäufe 2.250 149 0

GBP-Terminkäufe 500 – 1 0

SGD-Terminkäufe 36.000 669 0

USD-Terminverkäufe 333.847 – 8259 0

Nicht in Bewertungseinheiten:    

gegenüber externen Kontrahenten    

GBP-Terminkäufe 2.500 – 4 – 4

USD-Terminkäufe 11.000 0 0

USD-Terminverkäufe 52.000 – 807 – 807

 

Zinsbezogene derivative Finanzinstrumente 

Zinsswaps bestehen in den Währungen Euro und US-Dollar. Die im Bestand befindlichen Zinsswaps 
wurden ausschließlich mit externen Kontraktpartnern abgeschlossen und dienen der Absicherung des 
Zinsänderungsrisikos aus der variablen Verzinsung der Darlehen aus der Konsortialfinanzierung. Die 
Berechnungen der Marktwerte dieser Zinssicherungsgeschäfte werden der Tognum AG durch die Kontra-
henten zur Verfügung gestellt. 

Nominalbeträge, Zinsperioden und zugrunde liegende Basiszinssätze für die zum Abschlusszeitpunkt der 
Zinsswaps noch nicht fixierten Zinsberechnungsperioden stimmen mit den Konditionen der Konsortial-
finanzierung überein. Die Zinsänderungsrisiken aus den vorgenannten Kreditaufnahmen sind damit bis 
zum Ende der Laufzeit der Konsortialfinanzierung abgesichert, sodass nach HGB-Bilanzierung eine 
Bewertungseinheit der Zinsswaps mit den Kreditziehungen gebildet wurde. Zum Bilanzstichtag verfügten 
die bestehenden Zinsswaps über negative Marktwerte, die nach HGB-Bilanzierung ohne Bildung von 
Bewertungseinheiten zu einem Bilanzansatz geführt hätten (Drohverlustrückstellungen). 

Folgende Tabelle zeigt Art und Umfang der im Bestand befindlichen Zinssicherungsgeschäfte einschließlich 
der ermittelten Marktwerte zum Bilanzstichtag: 

ZINSSICHERUNGSGESCHÄFT Laufzeitbeginn Laufzeitende

Nominal in 

Fremdwährung 

in Tausend

Marktwert 

in Tsd. Euro

Drohverlust 

in Euro

USD Interest Rate Swap 2009 2013 260.000 – 4,447 0

EUR Interest Rate Swap 2009 2013 100.000 – 1,578 0
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Rohstoffbezogene derivative Finanzinstrumente 

Commodityswaps bestehen ausschließlich in Euro. Die im Bestand befindlichen Commodityswaps wurden 
sowohl mit konzerninternen als auch mit externen Kontraktpartnern abgeschlossen und dienen der 
Absicherung des Rohstoffpreisänderungsrisikos aus Einkaufsverträgen mit Zulieferern der operativen 
Konzerngesellschaften. 

Es besteht daher bei sämtlichen mit externen Kontraktpartnern abgeschlossenen Rohstoffsicherungs-
geschäften ein unmittelbarer Sicherungszusammenhang mit Sicherungsgeschäften, die mit konzerninternen 
Kontraktpartnern abgeschlossen wurden. Diese werden als Bewertungseinheit zusammengefasst. Bei 
unmittelbarem Sicherungszusammenhang stimmen Rohstoffspezifikation, Absicherungs- und Referenz-
preis, Mengen pro Monat sowie Abrechnungsmodalitäten und -termine überein, sodass sich die Ergeb-
nisse der zusammengefassten Geschäfte vollständig kompensieren. 

Die Berechnungen der Marktwerte der Rohstoffsicherungsgeschäfte werden der Tognum AG durch die 
externen Kontrahenten zur Verfügung gestellt. Zum Bilanzstichtag verfügten die bestehenden Commodity-
swaps teilweise über negative Marktwerte, die nach HGB-Bilanzierung ohne Bildung von Bewertungs-
einheiten zu einem Bilanzansatz geführt hätten (Drohverlustrückstellungen). 

Folgende Tabelle zeigt Art und Umfang der im Bestand befindlichen Rohstoffsicherungsgeschäfte ein-
schließlich der ermittelten Marktwerte zum Bilanzstichtag: 

RO HSTO FFSICHERUN GSGESCHÄFT 

Absicherungsmenge

in metrischen Tonnen

Marktwert

in Tsd. Euro

Drohverlust

in Tsd. Euro

In Bewertungseinheiten:    

gegenüber verbundenen Unternehmen    

Commodityswap Aluminium 660 14 0

Commodityswap Aluminium 660 – 14 0

Commodityswap Diesel 5.616 – 188 0

Commodityswap Kupfer 720 – 267 0

Commodityswap Nickel 72 – 44 0

Commodityswap Stahl 13.618 15 0

gegenüber externen Kontrahenten    

Commodityswap Aluminium 660 – 14 0

Commodityswap Aluminium 660 14 0

Commodityswap Diesel 5.616 188 0

Commodityswap Kupfer 720 267 0

Commodityswap Nickel 72 44 0

Commodityswap Stahl 13.618 – 15 0
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
1 | Finanzergebnis 

I N  TSD.  EURO 01.01. – 31.12.2010 01.01. – 31.12.2011

Beteiligungsergebnis   

Erträge aufgrund eines Ergebnisabführungsvertrages 217.901 290.963

Erträge aus Beteiligungen 1.200 1.500

aus verbundenen Unternehmen 219.101 292.463

Zinsergebnis   

Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 3.455 3.437

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.985 4.588

davon aus verbundenen Unternehmen  2.113 2.252

Zinsen und ähnliche Aufwendungen – 11.075 – 12.057

davon an verbundene Unternehmen  – 1.151 – 2.295

davon Aufzinsung langfristige Rückstellungen – 1.725 – 1.839

  – 4.635 – 4.032

Übriges Finanzergebnis   

Erträge aus Währungsumrechungen 8.020 7.746

Aufwendungen aus Währungsumrechnungen – 15.315 – 13.526

  – 7.295 – 5.780

Finanzergebnis gesamt 207.171 282.651

 

2 | Sonstige betriebliche Erträge 

Die sonstigen betrieblichen Erträgen enthalten im Wesentlichen den Ertrag aus konzerninternen Umlagen 
in Höhe von 76.511 Tsd. Euro (Vorjahr: 72.107 Tsd. Euro) sowie periodenfremde Erträge in Höhe von 
3.363 Tsd. Euro. 

3 | Sonstige betriebliche Aufwendungen 

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind überwiegend Aufwendungen aus konzerninternen 
Umlagen in Höhe von 18.349 Tsd. Euro (Vorjahr: 17.770 Tsd. Euro) und aus der Zuführung von  
sonstigen Rückstellungen enthalten. Sie beinhalten daneben periodenfremde Aufwendungen im Wert 
von 2.921 Tsd. Euro. 

4 | Personalaufwand 

I N  TSD.  EURO 01.01. – 31.12.2010 01.01. – 31.12.2011

Entgelt 53.282 60.693

Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung 8.839 9.053

davon für Altersversorgung 2.467 2.527

  62.121 69.746
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A N Z A H L  B E S C H Ä F T I G T E  ( J A H R E S D U R C H S C H N I T T )  

  Anzahl 2010 Anzahl 2011

Mitarbeiter 589 607

Praktikanten 25 29

  614 636

 

5 | Außerordentliche Aufwendungen 

Die außerordentlichen Aufwendungen beinhalten aus der Umstellung der Vorschriften des BilMoG anteilig 
mit einem Fünfzehntel den Aufwand gemäß Art. 67 Abs. 1 Satz 1 EGHGB aus der Bewertungsanpassung 
der Pensionen und ähnlicher Verpflichtungen in Höhe von unverändert 400 Tsd. Euro. Im Vorjahr waren 
weitere Umstellungspositionen enthalten.  

6 | Außerordentliche Erträge 

Hier waren im Vorjahr außerordentliche Erträge aus der Umstellung auf die Vorschriften des BilMoG im 
Wert von 4.088 Tsd. Euro enthalten. 

7 | Steuern vom Einkommen und Ertrag 

Die im abgelaufenen Geschäftsjahr ausgewiesenen Ertragsteuern in Höhe von 48,0 Mio. Euro setzen sich 
wie folgt zusammen: 

laufende Ertragsteuern  48,3 Mio. Euro 
latente Ertragsteuern – 0,3 Mio. Euro 

Die laufenden Ertragsteuern umfassen die Körperschaftsteuer zuzüglich Solidaritätszuschlag, die Gewerbe-
ertragsteuer und gezahlte ausländische Quellensteuer. Die latenten Ertragsteuern resultieren aus der Um-
kehrung von temporären Differenzen zwischen handelsrechtlichen und steuerlichen Wertansätzen sowie 
der möglichen Inanspruchnahme von Verlustvorträgen in künftigen Geschäftsjahren. Der Ausweis von 
latenten Steueraufwendungen im Berichtsjahr resultiert vorwiegend aus der Veränderung von Bewertungs-
unterschieden. 

Die Abweichung der Steuerquote (20,51 %) vom anzuwendenden Steuersatz von 28,07 % ist im Wesent-
lichen durch steuerfreie Erträge und steuerliche Effekte aus Vorperioden beeinflusst.  

8 | Bilanzgewinn 

In der ordentlichen Hauptversammlung am 11. Mai 2011 in Friedrichshafen wurde beschlossen, den 
Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2010 in Höhe von 164.904 Tsd. Euro zur Zahlung einer Dividende  
von insgesamt 65.687 Tsd. Euro zu verwenden (0,50 Euro pro Aktie). Der verbleibende Teilbetrag von 
99.217 Tsd. Euro wurde auf neue Rechnung vorgetragen und führt mit dem Jahresüberschuss des  
Geschäftsjahres 2011 in Höhe von 186.054 Tsd. Euro abzüglich der Einstellungen in die anderen  
Gewinnrücklagen in Höhe von 93.027 Tsd. Euro zu einem Bilanzgewinn von 192.244 Tsd. Euro. 
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Erläuterungen zur Bilanz 
9 | Immaterielle Vermögensgegenstände 

Unter den immateriellen Vermögensgegenständen ist ausschließlich Datenverarbeitungssoftware inklusive 
Lizenzen ausgewiesen. 

I N  TSD.  EURO 

Nutzungsrechte 

und Lizenzen

Geleistete 

Anzahlungen und 

Anlagen im Bau Gesamt

Anschaffungs-/Herstellungskosten    

Stand am 01.01.2011 399 0 399

Zugänge 0 0 0

Umbuchungen 0 0 0

Abgänge 0 0 0

Stand am 31.12.2011 399 0 399

     

Abschreibungen    

Stand am 01.01.2011 232 0 232

Laufendes Jahr 121 0 121

Abgänge 0 0 0

Stand am 31.12.2011 353 0 353

     

Buchwert    

Stand am 31.12.2010 167 0 167

Stand am 31.12.2011 46 0 46

 

10 | Sachanlagen 

Im Geschäftsjahr wurden keine Investitionen getätigt. 

I N  TSD.  EURO 

Andere Anlagen, 

Betriebs- und 

Geschäftsausstattung

Geleistete 

Anzahlungen und 

Anlagen im Bau Gesamt

Anschaffungs-/Herstellungskosten    

Stand am 01.01.2011 1.475 0 1.475

Zugänge 0 0 0

Umbuchungen 0 0 0

Abgänge 0 0 0

Stand am 31.12.2011 1.475 0 1.475

     

Abschreibungen    

Stand am 01.01.2011 305 0 305

Laufendes Jahr 146 0 146

Abgänge 0 0 0

Stand am 31.12.2011 451 0 451

     

Buchwert    

Stand am 31.12.2010 1.170 0 1.170

Stand am 31.12.2011 1.024 0 1.024
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11 | Finanzanlagen 

I N  TSD.  EURO 31.12.2010 31.12.2011

Anteile an verbundenen Unternehmen 915.758 920.499

Beteiligungen 12.141 12.141

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0 6.000

Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 54.308 49.621

  982.207 988.261

 

I N  TSD.  EURO 

Anteile an 

verbundenen 

Unternehmen Beteiligungen

Ausleihungen an 

verbundenen 

Unternehmen

Ausleihungen an 

Unternehmen, mit 

denen ein 

Beteiligungs-

verhältnis besteht

Anschaffungs-/ 

Herstellungskosten     

Stand am 01.01.2011 915.758 12.141 0 54.308

Zugänge 4.741 0 6.000 0

Abgänge 0 0 0 4.687

Stand am 31.12.2011 920.499 12.141 6.000 49.621

      

Buchwert     

Stand am 31.12.2010 915.758 12.141 0 54308

Stand am 31.12.2011 920.499 12.141 6.000 49.621

 

12 | Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

I N  TSD.  EURO 31.12.2010 31.12.2011

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 40 89

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 152.833 188.517

Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 3.455 3.537

Sonstige Vermögensgegenstände  15.916 32.001

davon aus Steuern 14.637 22.614

davon Restlaufzeit mehr als 1 Jahr 410 410

  172.244 224.144

 

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen betreffen vorwiegend den Finanzverkehr. 

13 | Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 

Die Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennwert angesetzt und betrugen zum Ende des abgelaufenen 
Geschäftsjahres 373.237 Tsd. Euro (Vorjahr: 196.475 Tsd. Euro). 
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14 | Latente Steuern 

Die aktiven latenten Steuern in Höhe von 24,2 Mio. Euro resultieren aus einer Gesamtbetrachtung der 
temporären Differenzen zwischen handelsrechtlichen und steuerlichen Wertansätzen von Bilanzposten. Sie 
ergeben sich nach einer Saldierung von aktiven und passiven latenten Steuern innerhalb des Organkreises. 

Die sich innerhalb des Organkreises ergebenden Aktiven latenten Steuern vor Saldierung betreffen im 
Wesentlichen: 

Sonstige Rückstellungen 24,0 Mio. Euro 
Vorräte 3,5 Mio. Euro 
Sonstige Verbindlichkeiten 3,0 Mio. Euro 
Immaterielle Vermögensgegenstände 0,8 Mio. Euro  

Die passiven latenten Steuern vor Saldierung innerhalb des Organkreises ergeben sich überwiegend aus 
dem folgenden Bilanzposten: 

Sachanlagevermögen  4,6 Mio. Euro 
Pensionsrückstellungen 2,8 Mio. Euro 
 
15 | Gezeichnetes Kapital 

Das Grundkapital beträgt 131.375 Tsd. Euro (Vorjahr: 131.375 Tsd. Euro) und entfällt auf 131.375.000 
auf den Inhaber lautende Stückaktien mit einem auf die einzelne Aktie entfallenden anteiligen Betrag am 
Grundkapital von 1,00 Euro. Der Vorstand der Gesellschaft ist ermächtigt, das Grundkapital der Gesell-
schaft mit der Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 17. Mai 2015 einmal oder mehrfach um insgesamt 
bis zu 48.663 Tsd. Euro durch Ausgabe neuer Stückaktien gegen Bar- und/oder Sacheinlage zu erhöhen. 

16 | Kapitalrücklage 

Die Kapitalrücklage beläuft sich auf 262.642 Tsd. Euro (Vorjahr: 262.642 Tsd. Euro). 

17 | Gewinnrücklagen 

Vorstand und Aufsichtsrat haben die Einstellung der Hälfte des Jahresüberschusses in Höhe von 
93.027 Tsd. Euro in die anderen Gewinnrücklagen beschlossen. Die Ausschüttungssperre gemäß § 268 
Abs. 8 HGB aus der aktivierten latenten Steuer beträgt 24.208 Tsd. Euro (Vorjahr 23.922 Tsd Euro). 

18 | Rückstellungen 

I N  TSD.  EURO 31.12.2010 31.12.2011

Rückstellungen für Pensionen 23.754 28.550

Steuerrückstellungen 35.035 17.681

Sonstige Rückstellungen 24.589 28.234

  83.378 74.465
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Die Versorgungsverpflichtungen der Tognum AG sind durch Pensionsrückstellungen, die nach versiche-
rungsmathematischen Grundsätzen ermittelt wurden, grundsätzlich voll gedeckt. Die nicht ausgewiesenen 
Rückstellungen aus Pensionen gemäß Artikel 67 Abs. 2 EGHGB belaufen sich auf 5.198 Tsd. Euro (Vorjahr 
5.597 Tsd Euro).  

Die mittelbare Pensionsverpflichtung aus der Unterdeckung bei der Unterstützungseinrichtung in Höhe 
von 995 Tsd. Euro (Vorjahr: 966 Tsd. Euro) ist nicht passiviert. Tognum stellt für jeden Mitarbeiter in 
jedem Jahr einen definierten Betrag zur Verfügung, der − umgerechnet in einen Kapitalbaustein – einem 
fiktiven Konto gutgeschrieben wird. Bei Rentenbeginn erfolgt die Umrechnung in und Auszahlung als eine 
lebenslängliche Rente. Im Rahmen der Versorgungszusage besteht darüber hinaus für die Mitarbeiter die 
Möglichkeit, durch Entgeltumwandlung das Versorgungskonto zu erhöhen. Die Steuerrückstellungen 
betreffen im Wesentlichen noch nicht endgültig veranlagte Steuern. Die sonstigen Rückstellungen betreffen 
überwiegend Personalrückstellungen. 

19 | Verbindlichkeiten 
 

 davon Restlaufzeit 

I N  TSD.  EURO 31.12.2011 bis 1 Jahr 1– 5 Jahre über 5 Jahre 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 426.094 151 425.943 0 

Verbindlichkeit aus Lieferungen und Leistungen 3.866 3.866 0 0 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 172.492 172.492 0 0 

Sonstige Verbindlichkeiten  12.662 12.662 0 0 

davon aus Steuern 5.688 5.688 0 0 

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 242 242 0 0 

Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten 615.114 189.171 425.943 0 
 

 

 
 davon Restlaufzeit 

I N  TSD.  EURO 31.12.2010 bis 1 Jahr 1– 5 Jahre über 5 Jahre 

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 294.826 245 294.581 0 

Verbindlichkeit aus Lieferungen und Leistungen 2.596 2.596 0 0 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 184.193 184.193 0 0 

Sonstige Verbindlichkeiten  10.218 10.218 0 0 

davon aus Steuern 5.205 5.205 0 0 

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 265 265 0 0 

Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten 491.833 197.252 294.581 0 
 

 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen den Finanzverkehr. Unter den 
sonstigen Verbindlichkeiten sind hauptsächlich Verpflichtungen aus dem Personal- und Sozialbereich 
ausgewiesen.  
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Sonstige Angaben 
20 | Haftungsverhältnisse 

Zum Bilanzstichtag bestanden Gewährleistungen in Höhe von 330.079 Tsd. Euro (Vorjahr: 202.756 Tsd. 
Euro). Die zugunsten verbundener Unternehmen eingegangenen Verpflichtungen aus Gewährleistungs-
verträgen gegenüber Dritten waren nicht zu passivieren, da die zugrunde liegenden Verbindlichkeiten 
durch die verbundenen Unternehmen voraussichtlich erfüllt werden können und daher nicht mit einer 
Inanspruchnahme zu rechnen ist. 

21 | Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Zum Bilanzstichtag bestanden sonstige finanzielle Verpflichtungen aus PKW-Leasingverträgen in Höhe 
von 1.319 Tsd. Euro. Darüber hinaus bestanden aus einem geplanten Anteilserwerb aufschiebend bedingte 
sonstige finanzielle Verpflichtungen von vorläufig 4.500 Tsd. Euro. 

22 | Organe 

Die Gesamtbezüge des Vorstands betrugen im Berichtsjahr 6.267 Tsd. Euro. Für aktive Mitglieder des 
Vorstands waren zum Bilanzstichtag Pensionsverpflichtungen in Höhe von 2.334 Tsd. Euro zurückgestellt. 
Die hierfür im Geschäftsjahr aufgewendeten Beträge beliefen sich auf 1.530 Tsd. Euro. Die in der Bilanz 
nicht ausgewiesenen Rückstellungen aufgrund der Inanspruchnahme der Übergangsregelung gemäß Art. 
67 Abs. 2 EGHGB betragen für aktive Vorstände 217 Tsd. Euro. Im Rahmen des aktienbasierten Vergütungs-
konzepts (Long-Term Incentive Concept, LTIC) beliefen sich die für aktive Vorstände gebildeten Rück-
stellungen auf 1.469 Tsd. Euro. Die hierfür im Geschäftsjahr aufgewendeten Beträge betrugen 918 Tsd. Euro. 
Die Gesamtbezüge der Mitglieder des Aufsichtsrats beliefen sich auf 1.230 Tsd. Euro.  

Zu den Bezügen der Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats verweisen wir auf den Vergütungs-
bericht im Konzernlagebericht. Für Pensionsverpflichtungen gegenüber früheren Vorständen und deren 
Hinterbliebenen einschließlich der im Jahr 2011 ausgeschiedenen Vorstände wurden 8.095 Tsd. Euro zu-
rückgestellt; aufgrund der Umstellung auf BilMoG betragen die hierfür in der Bilanz nicht ausgewiesenen 
Rückstellungen aufgrund der Inanspruchnahme der Übergangsregelung gemäß Art. 67 Abs. 2 EGHGB 
1.208 Tsd. Euro. Die laufenden Bezüge für ehemalige Vorstände und deren Hinterbliebene betragen 
615 Tsd. Euro. Für ehemalige Vorstände beliefen sich die Rückstellungen im Rahmen des LTIC auf 
2.705 Tsd. Euro. Die hierfür im Geschäftsjahr aufgewendeten Beträge betrugen 895 Tsd. Euro. 

23 | Prüfungs- und Beratungsgebühren 

Wir verweisen auf die Angaben im Konzernabschluss der Tognum AG. 

24 | Corporate Governance Kodex 

Im Oktober 2011 haben Vorstand und Aufsichtsrat die aktualisierte Entsprechenserklärung nach  
§ 161 AktG abgegeben und den Aktionären durch Veröffentlichung auf der Internetseite der  
Gesellschaft (www.tognum.com) dauerhaft zugänglich gemacht. 
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25 | Angaben gemäß Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) 

Die ING Groep N.V. mit Sitz in 1081 KL Amsterdam/Niederlande, hat uns mit Schreiben vom 14. Novem-
ber 2007 nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichsha-
fen/Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 24. Oktober 2007 die Schwelle von 5 % 
überschritten hat und zu diesem Tag 5,02 % (das entspricht 6.590.983 Stimmrechten) beträgt. Davon sind 
ihre 5,02 % (6.590.983 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und § 22 Abs. 2 WpHG zuzurechnen. 
Zugerechnete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierten Unternehmen gehalten, 
deren Stimmrechtsanteile an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr betragen: 

» Nationale Nederlanden Levensverzekering Maatschappij N.V. 
» Nationale-Nederlanden Nederland B.V. 
» ING SFE B.V. 
» ING Verzekeringen Nederland N.V. 
» ING Verzekeringen N.V. 

Die Daimler AG, Stuttgart, Deutschland hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG am 25.07.2008 mitgeteilt, dass 
der Stimmrechtsanteil der Daimler Vermögens- und Beteiligungsgesellschaft mbH, Stuttgart, Deutschland 
an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 23.07.2008 
die Schwelle von 25 % überschritten hat und nunmehr 25,00000076 % (das entspricht 32843751 Stimm-
rechten) beträgt. 2. Die Daimler AG, Stuttgart, Deutschland hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG am 25.07.2008 
weiter mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 23.07.2008 die Schwelle von 25 % überschritten hat und nunmehr 
25,00000076 % (das entspricht 32843751 Stimmrechten) beträgt. Sämtliche Stimmrechte an der Tognum AG 
werden der Daimler AG, Stuttgart, Deutschland nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 WpHG aus Aktien zugerech-
net, die von der Daimler Vermögens- und Beteiligungsgesellschaft mbH, Stuttgart, Deutschland gehalten 
werden, die von der Daimler AG kontrolliert wird. 

Die folgende Mitteilung wurde auf Englisch veröffentlicht und ist hier sinngemäß übersetzt dargestellt: 

Arnhold and S. Bleichroeder Holdings, Inc., New York/USA, hat uns am 25. Februar 2009 gemäß 
§ 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen/Deutsch-
land, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 24. Februar 2009 die Schwelle von 3 % der Stimmrechte 
überschritten hat und an diesem Tag 3,08 % (das entspricht 4045130 Stimmrechten) betrug. Sämtliche 
Stimmrechte (das entspricht 4045130 Stimmrechten) sind gemäß § 22 Abs. 1, Satz 1, Nr. 6 WpHG Arn-
hold and S. Bleichroeder Advisers, LLC zuzurechnen. 

Die folgende Mitteilung wurde auf Englisch veröffentlicht und ist hier sinngemäß übersetzt dargestellt: 

BlackRock, Inc., New York/USA hat uns am 5. Oktober 2010 gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass 
ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen/Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: 
A0N4P4, am 5. Oktober 2010 die Schwelle von 3 % der Stimmrechte überschritten hat und an diesem  
Tag 3,006 % (das entspricht 3.949.203 Stimmrechten) betrug. Sämtliche Stimmrechte (das entspricht 
3.949.203 Stimmrechten) sind BlackRock, Inc. gemäß § 22 Abs. 1, Satz 1, Nr. 6 WpHG in Verbindung  
mit § 22 Abs. 1, Satz 2 WpHG zuzurechnen. 
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Die folgende Mitteilung wurde auf Englisch veröffentlicht und ist hier sinngemäß übersetzt dargestellt: 

ING SFE B.V., Rotterdam, Rotterdam/Niederlande hat uns am 08. März 2011 gemäß § 21 Abs. 1 WpHG 
mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: 
A0N4P4, am 8. März 2011 die Schwelle von 5 % und 3 % zum 31. Dezember 2007 der Stimmrechte unter-
schritten hat und an diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0.00 Stimmrechten) betrug. 

Die folgende Mitteilung wurde auf Englisch veröffentlicht und ist hier sinngemäß übersetzt dargestellt: 

BlackRock, Inc., New York/USA, hat uns am 22. März 2011 gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr 
Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 22. 
März 2011 die Schwelle von 3 % der Stimmrechte unterschritten hat und an diesem Tag 2,87 % (das ent-
spricht 3.774.159 Stimmrechten) betrug. Sämtliche Stimmrechte (3.774.159 Stimmrechte) sind gemäß 
§ 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 6 WpHG in Verbindung mit S. 2 WpHG BlackRock, Inc. zuzurechnen. 

Die Daimler AG, Stuttgart, Deutschland hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG am 11.07.2011 mitgeteilt, dass 
ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: 
A0N4P4, am 11.07.2011 die Schwelle von 30 % überschritten hat und an diesem Tag 30,05 % 
(das entspricht 39484376 Stimmrechte) beträgt.  

Der Daimler AG, Stuttgart, Deutschland sind davon 29,95 % (39343751 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 
S. 1 Nr. 1 WpHG und 0,11 % (140625 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 2 i. V. m. S. 2 WpHG zuzu-
rechnen. Die der Daimler AG, Stuttgart, Deutschland nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 WpHG zugerechneten 
Stimmrechte werden dabei u. a. über die von ihr kontrollierte Daimler Vermögens- und Beteiligungsge-
sellschaft mbH, Stuttgart, Deutschland, dessen Stimmrechtsanteil an der Tognum AG 3 % oder mehr 
beträgt, gehalten. 

1. Die Engine Holding GmbH, Stuttgart, Deutschland hat uns gemäß § 21 Abs.1 WpHG am 11.08.2011 
mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 11.08.2011 die Schwelle von 3 % überschritten hat und an diesem 
Tag 4,10 % (das entspricht 5390821 Stimmrechte) beträgt. 

2. Die Vinters International Ltd., Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG am 11.08.2011 
mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 11.08.2011 die Schwelle von 3 % überschritten hat und an diesem 
Tag 4,10 % (das entspricht 5390821 Stimmrechte) beträgt. 

Davon sind ihr 4,10 % (5390821 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 WpHG zuzurechnen. Zugerech-
nete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil 
an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Engine Holding GmbH. 

3. Die Vinters Engineering plc, Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 21Abs. 1 WpHG am 11.08.2011 
mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 11.08.2011 die Schwelle von 3 % überschritten hat und an diesem 
Tag 4,10 % (das entspricht 5390821 Stimmrechte) beträgt. 

Davon sind ihr 4,10 % (5390821 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 WpHG zuzurechnen. Zugerech-
nete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, deren Stimmrechts-
anteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Vinters International Ltd., Engine  
Holding GmbH. 
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4. Die Vinters plc, Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG am 11.08.2011 mitgeteilt, 
dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4, am 11.08.2011 die Schwelle von 3 % überschritten hat und an diesem Tag 4,10 % 
(das entspricht 5390821 Stimmrechte) beträgt. 

Davon sind ihr 4,10 % (5390821 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 WpHG zuzurechnen. Zugerech-
nete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil 
an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Vinters Engineering plc, Vinters International 
Ltd., Engine Holding GmbH. 

5. Die Rolls-Royce plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG am 11.08.2011 mitgeteilt, 
dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4, am 11.08.2011 die Schwelle von 3 % überschritten hat und an diesem Tag 4,10 % (das 
entspricht 5390821 Stimmrechte) beträgt. 

Davon sind ihr 4,10 % (5390821 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 WpHG zuzurechnen. Zugerech-
nete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil 
an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Vinters plc, Vinters Engineering plc, Vinters 
International Ltd., Engine Holding GmbH. 

6. Die Rolls-Royce Group plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG am 11.08.2011 
mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 11.08.2011 die Schwelle von 3 % überschritten hat und an diesem 
Tag 4,10 % (das entspricht 5390821 Stimmrechte) beträgt. 

Davon sind ihr 4,10 % (5390821 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 WpHG zuzurechnen. Zugerech-
nete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil 
an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Rolls-Royce plc, Vinters plc, Vinters Engine-
ering plc, Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 

7. Die Rolls-Royce Holdings plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG am 11.08.2011 
mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 11.08.2011 die Schwelle von 3 % überschritten hat und an diesem 
Tag 4,10 % (das entspricht 5390821 Stimmrechte) beträgt. 

Davon sind ihr 4,10 % (5390821 Stimmrechte) nach § 22 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 WpHG zuzurechnen. Zugerech-
nete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil 
an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Rolls-Royce Group plc, Rolls-Royce plc, 
Vinters plc, Vinters Engineering plc, Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 

1. Die Engine Holding GmbH, Stuttgart, Deutschland hat uns gemäß § 25 Abs. 1 WpHG am 07.09.2011 
mitgeteilt, dass am 02.09.2011 ihr Stimmrechtsanteil durch Zusammenrechnung von Stimmrechten, die 
auf Grund eines unmittelbar gehaltenen Finanzinstruments einseitig am 07.09.2011 erworben werden 
können, und Stimmrechten nach § 21 WpHG die Schwelle von 5 % überschritten hätte und zu diesem Tag 
insgesamt 5,05 % (6.640.821 Stimmrechte) betragen würde. 

Hiervon beträgt der auf Grund des Finanzinstruments beziehbare Stimmrechtsanteil 0,95 % (1.250.000 
Stimmrechte) und der Stimmrechtsanteil nach § 21 WpHG 4,10 % (5.390.821 Stimmrechte). 
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2. Die Vinters International Ltd., Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 25 Abs. 1 WpHG am 07.09.2011 
mitgeteilt, dass am 02.09.2011 ihr Stimmrechtsanteil durch Zusammenrechnung von Stimmrechten, die 
auf Grund eines unmittelbar gehaltenen Finanzinstruments einseitig am 07.09.2011 erworben werden 
können, und Stimmrechten nach §§ 21, 22 WpHG die Schwelle von 5 % überschritten hätte und zu diesem 
Tag insgesamt 5,05 % (6.640.821 Stimmrechte) betragen würde. 

Hiervon beträgt der auf Grund des Finanzinstruments beziehbare Stimmrechtsanteil 0,95 % (1.250.000 
Stimmrechte) und der Stimmrechtsanteil nach §§ 21, 22 WpHG 4,10 % (5.390.821 Stimmrechte). 

Das von ihr mittelbar gehaltene Finanzinstrument wird dabei über folgende von ihr beherrschten Gesell-
schaft gehalten: Engine Holding GmbH. 

3. Die Vinters Engineering plc, Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 25 Abs. 1 WpHG am 07.09.2011 
mitgeteilt, dass am 02.09.2011 ihr Stimmrechtsanteil durch Zusammenrechnung von Stimmrechten, die 
auf Grund eines unmittelbar gehaltenen Finanzinstruments einseitig am 07.09.2011 erworben werden 
können, und Stimmrechten nach §§ 21, 22 WpHG die Schwelle von 5 % überschritten hätte und zu die-
sem Tag insgesamt 5,05 % (6.640.821 Stimmrechte) betragen würde. 

Hiervon beträgt der auf Grund des Finanzinstruments beziehbare Stimmrechtsanteil 0,95 % (1.250.000 
Stimmrechte) und der Stimmrechtsanteil nach §§ 21, 22 WpHG 4,10 % (5.390.821 Stimmrechte). 

Das von ihr mittelbar gehaltene Finanzinstrument wird dabei über folgende von ihr beherrschten Gesell-
schaften gehalten: Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 

4. Die Vinters plc, Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 25 Abs. 1 WpHG am 07.09.2011 mitgeteilt, 
dass am 02.09.2011 ihr Stimmrechtsanteil durch Zusammenrechnung von Stimmrechten, die auf Grund 
eines unmittelbar gehaltenen Finanzinstruments einseitig am 07.09.2011 erworben werden können, und 
Stimmrechten nach §§ 21, 22 WpHG die Schwelle von 5 % überschritten hätte und zu diesem Tag insge-
samt 5,05 % (6.640.821 Stimmrechte) betragen würde. 

Hiervon beträgt der auf Grund des Finanzinstruments beziehbare Stimmrechtsanteil 0,95 % (1.250.000 
Stimmrechte) und der Stimmrechtsanteil nach §§ 21, 22 WpHG 4,10 % (5.390.821 Stimmrechte). 

Das von ihr mittelbar gehaltene Finanzinstrument wird dabei über folgende von ihr beherrschten Gesell-
schaften gehalten: Vinters Engineering plc, Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 

5. Die Rolls-Royce plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 25 Abs. 1 WpHG am 07.09.2011 mitge-
teilt, dass am 02.09.2011 ihr Stimmrechtsanteil durch Zusammenrechnung von Stimmrechten, die auf 
Grund eines unmittelbar gehaltenen Finanzinstruments einseitig am 07.09.2011 erworben werden kön-
nen, und Stimmrechten nach §§ 21, 22 WpHG die Schwelle von 5 % überschritten hätte und zu diesem 
Tag insgesamt 5,05 % (6.640.821 Stimmrechte) betragen würde. 

Hiervon beträgt der auf Grund des Finanzinstruments beziehbare Stimmrechtsanteil 0,95 % (1.250.000 
Stimmrechte) und der Stimmrechtsanteil nach §§ 21, 22 WpHG 4,10 % (5.390.821 Stimmrechte). 

Das von ihr mittelbar gehaltene Finanzinstrument wird dabei über folgende von ihr beherrschten Gesell-
schaften gehalten: Vinters plc, Vinters Engineering plc, Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 
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6. Die Rolls-Royce Group plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 25 Abs. 1 WpHG am 07.09.2011 
mitgeteilt, dass am 02.09.2011 ihr Stimmrechtsanteil durch Zusammenrechnung von Stimmrechten, die 
auf Grund eines unmittelbar gehaltenen Finanzinstruments einseitig am 07.09.2011 erworben werden 
können, und Stimmrechten nach §§ 21, 22 WpHG die Schwelle von 5 % überschritten hätte und zu die-
sem Tag insgesamt 5,05 % (6.640.821 Stimmrechte) betragen würde. 

Hiervon beträgt der auf Grund des Finanzinstruments beziehbare Stimmrechtsanteil 0,95 % (1.250.000 
Stimmrechte) und der Stimmrechtsanteil nach §§ 21, 22 WpHG 4,10 % (5.390.821 Stimmrechte). 

Das von ihr mittelbar gehaltene Finanzinstrument wird dabei über folgende von ihr beherrschten Gesell-
schaften gehalten: Rolls-Royce plc, Vinters plc, Vinters Engineering plc, Vinters International Ltd., Engine 
Holding GmbH. 

7. Die Rolls-Royce Holdings plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 25 Abs. 1 WpHG am 
07.09.2011 mitgeteilt, dass am 02.09.2011 ihr Stimmrechtsanteil durch Zusammenrechnung von Stimm-
rechten, die auf Grund eines unmittelbar gehaltenen Finanzinstruments einseitig am 07.09.2011 erwor-
ben werden können, und Stimmrechten nach §§ 21, 22 WpHG die Schwelle von 5 % überschritten hätte 
und zu diesem Tag insgesamt 5,05 % (6.640.821 Stimmrechte) betragen würde. 

Hiervon beträgt der auf Grund des Finanzinstruments beziehbare Stimmrechtsanteil 0,95 % (1.250.000 
Stimmrechte) und der Stimmrechtsanteil nach §§ 21, 22 WpHG 4,10 % (5.390.821 Stimmrechte). 

Das von ihr mittelbar gehaltene Finanzinstrument wird dabei über folgende von ihr beherrschten Gesell-
schaften gehalten: Rolls-Royce Group plc, Rolls-Royce plc, Vinters plc, Vinters Engineering plc, Vinters 
International Ltd., Engine Holding GmbH. 

1. Die Engine Holding GmbH, Stuttgart, Deutschland hat uns gemäß § 21 Abs.1 WpHG mitgeteilt, dass 
ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG,Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: 
A0N4P4, am 07.09.2011 die Schwelle von 5 %, 10 %, 15 %, 20 %, 25 %, 30 %, 50 % und 75 % überschritten 
hat und zu diesem Tag 97,71 % (das entspricht 128.361.297 Stimmrechte) beträgt. 

Davon wurde ein Stimmrechtsanteil von 0,95 % (entsprechend 1.250.000 Stimmrechten) durch Ausübung 
eines durch ein Finanzinstrument nach § 25 Abs. 1, Satz 1 WpHG verliehenen Rechts erlangt, Aktien zu 
erwerben. 

2. Die Daimler AG, Stuttgart, Deutschland hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimm-
rechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, 
am 07.09.2011 die Schwelle von 50 % und 75 % überschritten hat und zu diesem Tag 97,71 % (das ent-
spricht 128.361.297 Stimmrechte) beträgt. 

Davon wurde ein Stimmrechtsanteil von 0,95 % (entsprechend 1.250.000 Stimmrechten) durch Ausübung 
eines durch ein Finanzinstrument nach § 25 Abs.1 Satz 1 WpHG verliehenen Rechts erlangt, Aktien zu 
erwerben. 



 

20 
J A H R E S A B S C H L U S S  2 0 1 1   

D E R  T O G N U M  A G  

A N H A N G  
 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Daimler AG nach § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 WpHG zuzu-
rechnen. Zugerechnete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, 
deren Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Engine Holding 
GmbH. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Daimler AG außerdem gemäß § 22 Abs. 2 WpHG zuzu-
rechnen. Dabei werden der Daimler AG von folgenden Aktionären, deren Stimmrechtsanteil an der 
Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, Stimmrechte zugerechnet: Engine Holding GmbH. 

3. Des Weiteren hat uns die Daimler AG, Stuttgart, Deutschland als Mutterunternehmen der Daimler 
Vermögens- und Beteiligungsgesellschaft mbH, Stuttgart, Deutschland gemäß § 21 Abs. 1. WpHG i. V. m. 
§ 24 WpHG mitgeteilt, dass der Stimmrechtsanteil der Daimler Vermögens- und Beteiligungsgesellschaft 
mbH an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, am 
07.09.2011 die Schwelle von 25 %, 20 %, 15 %, 10 %, 5 % und 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 
0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

4. Die Vinters International Ltd., Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, 
dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4, am 07.09.2011 die Schwelle von 5 %, 10 %, 15 %, 20 %, 25 %, 30 %, 50 % und 75 % über-
schritten hat und zu diesem Tag 97,71 % (das entspricht 128.361.297 Stimmrechte) beträgt. 

Davon wurde ein Stimmrechtsanteil von 0,95 % (entsprechend 1.250.000 Stimmrechten) durch Ausübung 
eines durch ein Finanzinstrument nach § 25Abs. 1 Satz 1 WpHG verliehenen Rechts erlangt, Aktien zu 
erwerben. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Vinters International Ltd. nach § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
WpHG zuzurechnen. Zugerechnete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte 
Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: 
Engine Holding GmbH. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Vinters International Ltd. außerdem gemäß § 22 Abs. 2 
WpHG zuzurechnen. Dabei werden der Vinters International Ltd. von folgenden Aktionären, deren 
Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, Stimmrechte zugerechnet: Engine 
Holding GmbH. 

5. Die Vinters Engineering plc, Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass 
ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: 
A0N4P4, am 07.09.2011 die Schwelle von 5 %, 10 %, 15 %, 20 %, 25 %, 30 %, 50 % und 75 % überschritten 
hat und zu diesem Tag 97,71 % (das entspricht 128.361.297 Stimmrechte) beträgt. 

Davon wurde ein Stimmrechtsanteil von 0,95 % (entsprechend 1.250.000 Stimmrechten) durch Ausübung 
eines durch ein Finanzinstrument nach § 25Abs. 1 Satz 1 WpHG verliehenen Rechts erlangt, Aktien zu 
erwerben. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Vinters Engineering plc nach § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
WpHG zuzurechnen. Zugerechnete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte  
Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: 
Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 
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Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Vinters Engineering plc außerdem gemäß § 22 Abs. 2 WpHG 
zuzurechnen. Dabei werden der Vinters Engineering plc von folgenden Aktionären, deren Stimmrechts-
anteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, Stimmrechte zugerechnet: Engine Holding GmbH. 

6. Die Vinters plc, Derby, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimm-
rechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4, 
am 07.09.2011 die Schwelle von 5 %, 10 %, 15 %, 20 %, 25 %, 30 %, 50 % und 75 % überschritten hat und zu 
diesem Tag 97,71 % (das entspricht 128.361.297 Stimmrechte) beträgt. 

Davon wurde ein Stimmrechtsanteil von 0,95 % (entsprechend 1.250.000 Stimmrechten) durch Ausübung 
eines durch ein Finanzinstrument nach § 25 Abs. 1 Satz 1 WpHG verliehenen Rechts erlangt, Aktien zu 
erwerben. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Vinters plc nach § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 WpHG zuzu-
rechnen. Zugerechnete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, 
deren Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Vinters Enginee-
ring plc, Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Vinters plc außerdem gemäß § 22 Abs. 2 WpHG zuzu-
rechnen. Dabei werden der Vinters plc von folgenden Aktionären, deren Stimmrechtsanteil an der  
Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, Stimmrechte zugerechnet: Engine Holding GmbH. 

7. Die Rolls-Royce plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr 
Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: 
A0N4P4, am 07.09.2011 die Schwelle von 5 %, 10 %, 15 %, 20 %, 25 %, 30 %, 50 % und 75 % überschritten 
hat und zu diesem Tag 97,71 % (das entspricht 128.361.297 Stimmrechte) beträgt. 

Davon wurde ein Stimmrechtsanteil von 0,95 % (entsprechend 1.250.000 Stimmrechten) durch Ausübung 
eines durch ein Finanzinstrument nach § 25 Abs. 1 Satz 1 WpHG verliehenen Rechts erlangt, Aktien zu 
erwerben. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Rolls-Royce plc nach § 22 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 WpHG zuzu-
rechnen. Zugerechnete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte Unternehmen, 
deren Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: Vinters plc, Vinters 
Engineering plc, Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Rolls-Royce plc außerdem gemäß § 22 Abs. 2 WpHG 
zuzurechnen. Dabei werden der Rolls-Royce plc von folgenden Aktionären, deren Stimmrechtsanteil an 
der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, Stimmrechte zugerechnet: Engine Holding GmbH. 

8. Die Rolls-Royce Group plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, 
dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4, am 07.09.2011 die Schwelle von 5 %, 10 %, 15 %, 20 %, 25 %, 30 %, 50 % und 75 % über-
schritten hat und zu diesem Tag 97,71 % (das entspricht 128.361.297 Stimmrechte) beträgt. 

Davon wurde ein Stimmrechtsanteil von 0,95 % (entsprechend 1.250.000 Stimmrechten) durch Ausübung 
eines durch ein Finanzinstrument nach § 25Abs. 1 Satz 1 WpHG verliehenen Rechts erlangt, Aktien zu 
erwerben. 
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Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Rolls-Royce Group plc nach § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
WpHG zuzurechnen. Zugerechnete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte 
Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: 
Rolls-Royce plc, Vinters plc, Vinters Engineering plc, Vinters International Ltd., Engine Holding GmbH. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Rolls-Royce Group plc außerdem gemäß § 22 Abs. 2 
WpHG zuzurechnen. Dabei werden der Rolls-Royce Group plc, von folgenden Aktionären, deren 
Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, Stimmrechte zugerechnet: Engine 
Holding GmbH. 

9. Die Rolls-Royce Holdings plc, London, United Kingdom hat uns gemäß § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, 
dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4, am 07.09.2011 die Schwelle von 5 %, 10 %, 15 %, 20 %, 25 %, 30 %, 50 % und 75 % über-
schritten hat und zu diesem Tag 97,71 % (das entspricht 128.361.297 Stimmrechte) beträgt. 

Davon wurde ein Stimmrechtsanteil von 0,95 % (entsprechend 1.250.000 Stimmrechten) durch Ausübung 
eines durch ein Finanzinstrument nach § 25 Abs. 1 Satz 1 WpHG verliehenen Rechts erlangt, Aktien zu 
erwerben. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Rolls-Royce Holdings plc nach § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
WpHG zuzurechnen. Zugerechnete Stimmrechte werden dabei über folgende von ihr kontrollierte 
Unternehmen, deren Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, gehalten: 
Rolls-Royce Group plc, Rolls-Royce plc, Vinters plc, Vinters Engineering plc, Vinters International Ltd., 
Engine Holding GmbH. 

Sämtliche der genannten Stimmrechte sind der Rolls-Royce Holdings plc außerdem gemäß § 22 Abs. 2 
WpHG zuzurechnen. Dabei werden der Rolls-Royce Holdings plc, von folgenden Aktionären, deren 
Stimmrechtsanteil an der Tognum AG jeweils 3 % oder mehr beträgt, Stimmrechte zugerechnet: Engine 
Holding GmbH. 

1. Die ING Groep N.V. mit Sitz in Amsterdam, Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, 
dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % 
(das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

2. Die ING Verzekeringen N.V. mit Sitz in Amsterdam, Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG 
mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unterschritten hat und zu 
diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

3. Die Nationale-Nederlanden Nederland B.V. mit Sitz in 'S-Gravenhage (Den Haag), Niederlande, hat 
uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, 
Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unter-
schritten hat und zu diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 
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4. Die RVS Levensverzekering N.V. mit Sitz in Ede, Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitge-
teilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: E000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % 
(das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

5. Die RVS Schadeverzekering N.V. mit Sitz in Ede, Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, 
dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % 
(das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

6. Die ING Schadeverzekering Retail N.V. (ehemals Postbank Schadeverzekering N.V.) mit Sitz in Amsterdam, 
Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, 
Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 
5 % und 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

7. Die Nationale-Nederlanden Levensverzekering Maatschappij N.V. mit Sitz in Rotterdam, Niederlande, 
hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, 
Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unter-
schritten hat und zu diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

8. Die Nationale-Nederlanden Schadeverzekering Maatschappij N.V. mit Sitz in Den Haag, Niederlande, 
hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichsha-
fen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % 
unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

9. Die ING Levensverzekering Retail N.V. (ehemals Postbank Levensverzekering N.V.) mit Sitz in Amsterdam, 
Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, 
Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 
5 % und 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

10. Die Movir N.V. mit Sitz in Nieuwegein, Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, dass 
ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: 
A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % (das 
entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

11. Die ING Re Holding (Netherlands) B.V. mit Sitz in Amsterdam, Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 
WpHG mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unterschritten hat und zu 
diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

12. Die ING Re (Netherlands) N.V. mit Sitz in Den Haag, Niederlande, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG 
mitgeteilt, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: 
DE000A0N4P43, WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 5 % und 3 % unterschritten hat und zu 
diesem Tag 0,00 % (das entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 
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1. Arnhold und S. Bleichroeder Holdings, Inc., New York, USA, hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitge-
teilt, dass ihr Stimmrecht an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, 
WKN: A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % (das 
entspricht 0 Stimmrechte) beträgt. 

2. First Eagle Investment Management, LLC, New York, USA hat uns nach § 21 Abs. 1 WpHG mitgeteilt, 
dass ihr Stimmrecht an der Tognum AG, Friedrichshafen, Deutschland, ISIN: DE000A0N4P43, WKN: 
A0N4P4 am 07.09.2011 die Schwelle von 3 % unterschritten hat und zu diesem Tag 0,00 % (das entspricht 
0 Stimmrechte) beträgt. 

26 | Mitteilung über Aktiengeschäfte 

Nach § 15a WpHG sind Vorstände und Aufsichtsräte der Tognum AG verpflichtet, den Erwerb und die 
Veräußerung von Tognum-Aktien und sich darauf beziehende Finanzinstrumente offenzulegen (Directors’ 
Dealings). Dies gilt auch für bestimmte Mitarbeiter mit Führungsaufgaben und Personen, die in einer 
engen Beziehung zum genannten Personenkreis stehen. Für das Geschäftsjahr 2011 sind der Tognum AG 
folgende Geschäfte gemeldet worden: 

 
DAT UM  DE R   

T R A N SA KT I ON Name 

Grund der 

Mitteilungspflicht 

Finanzinstrument 

und ISIN Geschäftsart 

Preis pro 

Stück in Euro Stückzahl

     

24.05.2011 Dr. Ulrich Dohle Vorstandsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 1.000

24.05.2011 

Christof von 

Branconi Vorstandsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 3.570

24.05.2011 Volker Heuer  Vorstandsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 3.036.956

24.05.2011 Peter Kneipp Vorstandsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 352.337

24.05.2011 

Dr. Cletus von 

Pichler Aufsichtsratsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 2.000

24.05.2011 Andreas Bemerl Aufsichtsratsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 315

24.05.2011 

BJC Equity KG 

Joachim Coers Vorstandsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 2.286.956

26.05.2011 Sune Karlsson Aufsichtsratsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 458.919

26.05.2011 Rudolf Eckrodt Aufsichtsratsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 316.469

30.05.2011 Dr. Jutta Nübel Aufsichtsratsmitglied 

Tognum-Aktie 

DE000A0N4P43 Verkauf* 26,00 3.150
 

 
* Verkauf im Rahmen des Übernahmeangebots der Engine Holding GmbH. 

Alle wesentlichen Presse- und Kapitalmarktmitteilungen der Tognum AG publiziert das Unternehmen 
auch auf seiner Internetseite (www.tognum.com). 
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27 | Der Vorstand 

M I T G L I E D E R  D E S  V O R S TA N D S  
Volker Heuer schied aufgrund der Beendigung seines Dienstvertrages zum 30. September 2011 aus dem 
Unternehmen aus. Joachim Coers bekleidet seit dem 1. Oktober 2011 das Amt des Vorstandsvorsitzen-
den. Dieter Royal ist seit dem 1. Oktober 2011 Vorstandsmitglied für den Geschäftsbereich »Finanzen, 
Konzerndienstleistungen und Recht«. Christof von Branconi legte sein Vorstandsmandat aus persönli-
chen Gründen zum 30. September 2011 nieder.  

Somit setzt sich der Vorstand der Tognum AG wie folgt zusammen: 

J O A C H I M  C O E R S  

Vorsitzender des Vorstands – Chief Executive Officer (CEO) 
Vorsitzender der Geschäftsführung der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen  
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Detroit Diesel Australia Pty. Ltd., Chipping Norton/Australien 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Australia Pty. Ltd., Kings Park/Australien 
Mitglied der Geschäftsführung der Tognum Asia Pte. Ltd., Singapur/Singapur 
Mitglied der Geschäftsführung der Tognum America Inc., Detroit/USA 
Mitglied des Beirats der IFA-Rotorion Holding GmbH, Haldensleben 

D R . - I N G .  U L R I C H  D O H L E  

Stellvertretender Vorsitzender des Vorstands 
Ressort »Technology & Operations« 
Stellvertretender Vorsitzender der Geschäftsführung der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 

P E T E R  K N E I P P  (bis 29. Februar 2012) 
Ressort »Engines & Onsite Energy Business« 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen  
Mitglied der Geschäftsführung der MTU China Co. Ltd., Shanghai/China 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Engineering (Suzhou) Co. Ltd., Suzhou/China 
Mitglied der Geschäftsführung der Shanxi North MTU Diesel Co. Ltd., Datong/China 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Services (Malaysia) Sdn. Bhd., Kuala Lumpur/Malaysia 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Motor Türbin Sanayi ve Ticaret A.Ş., Hadımköy/Türkei 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Detroit Diesel Australia Pty. Ltd., Chipping Norton/Australien 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Australia Pty. Ltd., Kings Park/Australien 
Mitglied der Geschäftsführung der Tognum Asia Pte. Ltd., Singapur/Singapur 

D I E T E R  R O Y A L  

Ressort »Corporate Services« – Chief Financial Officer (CFO) 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU China Co. Ltd., Shanghai/China  
(Vertretung mit Vollmacht Peter Kneipp) 
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Engineering (Suzhou) Co. Ltd., Suzhou/China  
(Vertretung mit Vollmacht Peter Kneipp) 
Mitglied der Geschäftsführung der Shanxi North MTU Diesel Co. Ltd., Datong/China  
(Vertretung mit Vollmacht Peter Kneipp) 
Mitglied der Geschäftsführung der Tognum America Inc., Detroit/USA  
Mitglied der Geschäftsführung der MTU Onsite Energy Corp., Mankato/USA 
Mitglied des Beirats der IFA-Rotorion Holding GmbH, Haldensleben 
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28 | Mitglieder des Aufsichtsrats 

Im Vergleich zum 31. Dezember 2010 ergaben sich Veränderungen in der Zusammensetzung des Aufsichts-
rats der Tognum AG. Im Zuge der Übernahme einer Mehrheit der Aktien an der Tognum AG durch die 
Engine Holding GmbH legten Axel Arendt, Rolf Eckrodt, Sune Karlsson und Dr. Cletus von Pichler ihr 
Amt zum 30. September 2011 nieder. Das Amtsgericht Ulm bestellte auf Antrag des Vorstands gemäß 
§ 104 AktG Stefan Buchner, Dr. Michael Haidinger, Andrew Heath und John Paterson für die Zeit vom 
18. Oktober 2011 bis zur Beendigung der nächsten Hauptversammlung als Mitglieder in den Aufsichtsrat. 

Dem Aufsichtsrat der Tognum AG gehören somit folgende Aufsichtsratsmitglieder an: 

A N D R E A S  R E N S C H L E R  (Vorsitzender) 

Mitglied des Vorstands der Daimler AG, Stuttgart 
Vorsitzender des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Mitglied des Aufsichtsrats der Daimler Financial Services AG, Berlin  
Vorsitzender des Aufsichtsrats der EvoBus GmbH, Stuttgart 
Mitglied des Aufsichtsrats der Mitsubishi Fuso Truck and Bus Corporation, Kanagawa/Japan 
Mitglied des Aufsichtsrats der Deutsche Messe AG, Hannover 
Mitglied des Wirtschaftsbeirats der Bayerischen Landesbank, München 

A N D R E A S  B E M E R L*  

Betriebswirt (VWA) 
Kaufmännischer Angestellter (Corporate Controlling Engines), Tognum AG, Friedrichshafen 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Mitglied des Bezirksvorstands der Christlichen Gewerkschaft Metall (CGM)  
Beiratsvorsitzender der Jean-Raebel-Stiftung, Friedrichshafen 

F R A N Z  B E N Z *  

Freigestellter Betriebsrat, MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Vorsitzender des Bezirksvorstands der Christlichen Gewerkschaft Metall (CGM) 

H E I N Z  B R E C H T E L*  

Dipl.-Ing. (FH) 
Kaufmännischer Angestellter (Fachspezialist Gesundheit & Soziales), Tognum AG, Friedrichshafen 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 

S T E F A N  B U C H N E R  
Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH) 

Leiter Global Powertrain, Einkauf und Produktionsplanung LKW, Daimler AG, Stuttgart 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Mitglied des Aufsichtsrats der Daimler India Commercial Vehicles Private Ltd., Chennai/Indien  
Mitglied des Aufsichtsrats der Mitsubishi Fuso Truck and Bus Corporation, Kanagawa/Japan 
Mitglied des Aufsichtsrats der EvoBus GmbH, Stuttgart 
Mitglied des Aufsichtsrats der Daimler Trucks North America LLC, Portland/USA 
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D R .  M I C H A E L  H A I D I N G E R  

Doktor der Wirtschaftswissenschaften & MBA INSEAD 
Vorsitzender der Geschäftsführung Rolls-Royce Deutschland/President Civil Small & Medium Engines 
Civil Aerospace 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 

A N D R E W  H E A T H  

BSC & MBA 
President, Energy Business Rolls-Royce England 

Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Non-Executive Director der Rolls Wood Group Ltd., Aberdeen/Großbritannien  
Mitglied der Geschäftsführung der Rolls-Royce Fuel Cell Systems Ltd., Loughborough/Großbritannien 

D R .  E D G A R  K R Ö K E L  

Dipl.-Kaufmann 
Vice President Mergers & Acquisitions und Corporate Real Estate der Daimler AG, Stuttgart 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen  
Vorsitzender des Vorstands der Daimler Luft- und Raumfahrt Holding AG, Ottobrunn 
Mitglied des Aufsichtsrats der Daimler North East Asia Ltd., Peking/China 
Mitglied des Aufsichtsrats der National Automobile Industry Company Ltd., Dschidda/Saudi Arabien 
Vorsitzender des Beirats der Daimler Verwaltungsgesellschaft für Grundbesitz mbH, Schönefeld 
Mitglied des Beirats der MBtech Verwaltungs-GmbH, Sindelfingen 
Mitglied des Beirats der Toll Collect GmbH, Berlin 

P A T R I C K  M Ü L L E R *  (Stellvertretender Vorsitzender) 
Leiter Gesundheit und Soziales/HR-Organisation, Tognum AG, Friedrichshafen 
Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Geschäftsführer der Karl Maybach-Hilfe GmbH, Friedrichshafen 

D R .  J U T T A  N Ü B E L*  

Dr. phil. mit Schwerpunkt Linguistik und Informatik 
Abteilungsleiterin Technische Information, MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 

J O H N  P A T E R S O N  

BA (Hons) in Engineering Science  
President – Marine & Industrial Power Systems bei Rolls-Royce 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Rolls-Royce Marine (AS), Ǻlesund/Norwegen 
Mitglied der Geschäftsführung der Rolls-Royce (Shanghai) Marine Ltd., Shanghai/China 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Rolls-Royce Singapore Pte. Ltd., Singapur/Singapur 

L I L O  R A D E M A C H E R *  

Erste Bevollmächtigte der IG Metall Friedrichshafen-Oberschwaben, Geschäftsführerin 
Mitglied des Aufsichtsrats der MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen  
Mitglied des Aufsichtsrats der ZF Friedrichshafen AG, Friedrichshafen  
Mitglied des Aufsichtsrats der EADS Astrium GmbH, Friedrichshafen 

* Arbeitnehmervertreter 
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Innerhalb des Gesamtaufsichtsrats wurden ein Präsidialausschuss, ein Vermittlungsausschuss, ein Prü-
fungsausschuss und ein Nominierungsausschuss gebildet.  

Die Präsidial- und Vermittlungsausschüsse setzen sich aus Patrick Müller, John Paterson, Lilo Radema-
cher und Andreas Renschler zusammen. Vorsitzender ist jeweils Andreas Renschler und stellvertretender 
Vorsitzender Patrick Müller.  

Dem Prüfungsausschuss gehören Dr. Edgar Krökel (Vorsitzender), Heinz Brechtel (stellvertretender Vor-
sitzender), Dr. Michael Haidinger und Patrick Müller an.  

Der Nominierungsausschuss besteht aus den Mitgliedern John Paterson (Vorsitzender) und Andreas 
Renschler. 

Friedrichshafen, den 1. März 2012 

Der Vorstand 

Joachim Coers  Dr.-Ing. Ulrich Dohle 
Vorsitzender des Vorstands Mitglied des Vorstands 

Chief Executive Officer (CEO) Ressort »Technology & Operations« 

Dieter Royal 
Mitglied des Vorstands 

Ressort »Corporate Services« (CFO) 
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A N T E I L S B E S I T Z  D E R  T O G N U M  A G ,  F R I E D R I C H S H A F E N  

N AME  UND SITZ  DER GESE LLSCHAFT 

U N M IT TE L BAR E R /MI T T E L BA RE R  AN TE ILS B ESI T Z:  

Anteil am 

Kapital in % Anmerkungen

Eigenkapital 

in Tsd. Euro Anmerkungen

Ergebnis 

in Tsd. Euro Anmerkungen

 

MTU Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen 100 %  205.174  0 3)

MTU Australia Pty. Ltd., Kings Park/Australien 100 %  23.751  – 2.752  

MTU Detroit Diesel Australia Pty. Ltd., Chipping 

Norton/Australien 50 %  53.003 2) – 3.444 2)

Tognum Asia Pte. Ltd., Singapur/Singapur 100 %  133.162  43.627  

MTU Hong Kong Ltd., Hong Kong/China 100 %  16.335  8.631  

MTU Engineering (Suzhou) Co. Ltd., Suzhou/China 100 %  17.216  1.397  

MTU India Pvt. Ltd., Pune/Indien 100 %  2.843  498  

PT MTU Indonesia, Jakarta/Indonesien 100 %  8.498  1.619  

MTU Marubeni Co. Ltd., Tokio/Japan 51 %  6.496  1.085  

MTU China Co. Ltd., Shanghai/China 100 %  739  146  

Shanxi North MTU Diesel Co. Ltd., Datong/China 49 %  22.713  – 1.849  

L’Orange GmbH, Stuttgart 100 %  9.799  0 4)

L’Orange Fuel Injection Trading (Suzhou) Co. Ltd., 

Suzhou/China 100 %  494 2) – 247 2)

MTU Anlagenvermietung GmbH, Friedrichshafen 100 %  2.822  0 4)

MTU Onsite Energy GmbH, Augsburg 100 %  5.080  0 4)

MTU Italia S.r.l., Arcola/Italien 100 %  19.334  2.969  

MTU Benelux B.V., Dordrecht/Niederlande 100 %  12.968  3.589  

MTU do Brasil Ltda., São Paulo/Brasilien 100 %  14.414 2) – 3.564 2)

Tognum America Inc., Detroit/USA 100 %  232.309  42.041  

MTU Onsite Energy Corp., Mankato/USA 100 %  47.996  2.466  

Karl Maybach-Hilfe GmbH (Unterstützungskasse), 

Friedrichshafen 100 %  7.225  0  

MTU France SAS, Beauchamp/Frankreich 100 %  6.555 2) 2.561 2)

MTU Israel Ltd., Nathanya/Israel 100 %  561 2) 85 2)

MTU Motor Türbin Sanayi ve Ticaret A.Ş., Hadmköy/Türkei 100 %  26.768  4.189  

MTU Motor Türbin Sanayi ve Ticaret A.Ş. Avrupa Serbest 

Bölge Şubesi, Çorlu/Türkei 100 %  2.184  2.506  

SKL Motor GmbH, Magdeburg 100 %  10.606  1.232 6)

Envirovent AG, Tägerwilen/Schweiz 100 %  382 2) – 51 2)

MTU Polska Sp.z.o.o.,Warschau/Polen 100 % 1 7) 0 7)

MTU South Africa Pty. Ltd., Kapstadt/Südafrika 100 %  8.603 2) 1.553 2)

Prokura Diesel Services Pty. Ltd., Kapstadt/Südafrika 49 %  35 2) – 2 2)

MTU UK Ltd., East Grinstead/Großbritannien 100 %  7.057  2.436  

MTU Ibérica Propulsión y Energía S.L., Coslada/Spanien 100 %  – 7.569  – 2.847  

IFA-Rotorion Holding GmbH, Haldensleben 5) 25 %  36.372 2) – 4.005 2)

IFA ROTORION – Powertrain GmbH, Haldensleben 100 %  40.027 2) 0 2)

IFA-Antriebstechnik GmbH, Haldensleben 75 %  9.620 2) 3.925 2)

IFA-Technologies GmbH, Haldensleben 70 %  2.238 2) 420 2)

Shaft-Form-Engineering GmbH, Offenbach 50 %  573 2) 5 2)

IFA Anlagen, Tschernihiw/Ukraine 100 %  83 2) – 11 2)

IFA Kardan GmbH, Haldensleben 100 %  – 680 2) 0 2)

Rotorion North America LLC, Charleston/USA 100 %  8.345 2) – 1.545 2)
 

 
1) Werte 2011 
2) Werte 2010 
3) EAV mit der Tognum AG 
4) EAV mit der MTU Friedrichshafen GmbH 
5) Davon 18,7 % direkt und 6,3 % indirekt über MTU Friedrichshafen GmbH 
6) EAV mit der MTU Friedrichshafen GmbH aber Ausgleich vororganschaftlicher Verluste gemäß § 301 AktG  
7) Neugründung, Eintragung ins Handelsregister am 6. Oktober 2011 
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Versicherung der  
gesetzlichen Vertreter 
»Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen 
der Jahresabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage vermittelt und im zusammengefassten Lagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich 
des Geschäftsergebnisses und die Lage des Unternehmens so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der vor-
aussichtlichen Entwicklung des Unternehmens beschrieben sind.« 

Friedrichshafen, 1. März 2012 

Tognum AG 

Joachim Coers  Dr.-Ing. Ulrich Dohle 
Vorsitzender des Vorstands Mitglied des Vorstands 

Chief Executive Officer (CEO) Ressort »Technology & Operations« 

Dieter Royal 
Mitglied des Vorstands 

Ressort »Corporate Services« (CFO) 
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Bestätigungsvermerk des 
Abschlussprüfers 
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – 
unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht, der mit dem Konzernlagebericht zusammen-
gefasst ist, der Tognum AG, Friedrichshafen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2011 
geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und zusammengefasstem Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung des Vorstands der Ge-
sellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den zusammengefassten 
Lagebericht abzugeben. 

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom-
men. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den zusammengefassten Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung 
der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche 
und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und zusammengefasstem Lage-
bericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen des Vorstands sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des zusammengefassten Lageberichts. Wir 
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung 
bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.  

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahres-
abschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft. Der zusammengefasste Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Stuttgart, den 1. März 2012 

PricewaterhouseCoopers 
Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Dieter Wißfeld     ppa. Jürgen Steidel 
Wirtschaftsprüfer    Wirtschaftsprüfer 



Kontakt | Impressum
 
 
Ansprechpartner
Investoren und Analysten 
Telefon	(0 75 41) 90 33 18
Telefax	(0 75 41) 90 33 28 
E-Mail	 ir@tognum.com

Medienvertreter
Telefon	(0 75 41) 90 39 89
Telefax	(0 75 41) 90 39 18
E-Mail	 pr@tognum.com

Kunden 
E-Mail	 info@tognum.com 

Bewerber 
E-Mail	 careers@tognum.com

zukunftsbezogene aussagen und weitere hinweise. Dieser Jahresabschluss enthält zukunftsbezogene 
Aussagen, die auf aktuellen Einschätzungen des Managements über künftige Entwicklungen beruhen. Solche Aussagen 
unterliegen Risiken und Unsicherheiten, die außerhalb der Möglichkeiten von Tognum bezüglich einer Kontrolle oder 
präzisen Einschätzung liegen, wie beispielsweise das zukünftige Marktumfeld und die wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen, das Verhalten der übrigen Marktteilnehmer, die erfolgreiche Integration von Neuerwerben und Realisierung der 
erwarteten Synergieeffekte sowie Maßnahmen staatlicher Stellen. Sollte einer dieser oder andere Unsicherheitsfaktoren 
und Unwägbarkeiten eintreten oder sollten sich die Annahmen, auf denen diese Aussagen basieren, als unrichtig 
erweisen, könnten die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den in diesen Aussagen explizit genannten oder implizit 
enthaltenen Ergebnissen abweichen. Es ist von Tognum weder beabsichtigt, noch übernimmt Tognum eine gesonderte 
Verpflichtung, zukunftsbezogene Aussagen zu aktualisieren, um sie an Ereignisse oder Entwicklungen nach dem Datum 
dieses Berichts anzupassen. Aus technischen Gründen (z. B. Umwandlung von elektronischen Formaten) kann es zu 
Abweichungen zwischen den in diesem Bericht enthaltenen und den zum elektronischen Bundesanzeiger eingereichten 
Rechnungslegungsunterlagen kommen. In diesem Fall gilt die zum elektronischen Bundesanzeiger eingereichte Fassung 
als verbindlich. Dieser Bericht liegt ebenfalls in englischer Übersetzung vor; bei Abweichungen geht die deutsche Fassung 
des Berichts der englischen Übersetzung vor. Zusätzlich steht der Bericht in beiden Sprachen im Internet unter  
http://www.tognum.com zum Download bereit.

konzept und gestaltung: 3st kommunikation, Mainz
Inhouse produziert mit FIRE.sys

Alle Rechte und technische Änderungen vorbehalten. Copyright © 2012.
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